
 

 

 Dezernat II 
Stadtkämmerei 
Frau Mangels, Tel. 2340 
Bremerhaven, 15.11.2022 

 
 
 

Vorlage Nr.  49/2022 

für die Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsausschusses - Bereich Finanzen. 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 1 

 
 
Projektabschlussbericht und Erweiterung der Dienstanweisung „Finanzsoftware 
ProFiskal -Mittelbewirtschaftung- um den Empfang und die Bearbeitung einer 
elektronischen Rechnung“ (E-Rechnung)  
 
A Problem 
Der Magistrat hat mit seiner Beschlussfassung zur Vorlage Nr. II/11/2017 in seiner Sitzung 
am 15.03.2017 (Protokoll-Nr. 217) der Einführung der elektronischen Rechnung 
(E-Rechnung) zwecks Umsetzung der EU-Richtlinie 2014/55/EU und des Gesetzes zur 
Förderung der elektronischen Verwaltung in Bremen zugestimmt.  
 
Nachdem im vergangenen Jahr bei den betroffenen Pilotämtern im Einvernehmen mit der 
Stadtkämmerei und dem Rechnungsprüfungsamt auf den Produktivbetrieb umgestellt wurde, 
wurde der Produktivbetrieb sukzessive auf die übrigen Amtsbereiche ausgeweitet.  
 
Vor diesem Hintergrund hat der Magistrat in seiner Sitzung am 02.11.2022, wie in der als 
Anlage beigefügten Vorlage vorgeschlagen, die Erweiterung der Dienstanweisung „Finanz-
software ProFiskal -Mittelbewirtschaftung- für den Empfang und Bearbeitung einer elektro-
nischen Rechnung“ beschlossen und den Projektabschlussbericht zur Umsetzung des 
Empfangs und der Bearbeitung von elektronischen Rechnungen (E-Rechnung) zur Kenntnis 
genommen. Ebenso soll der Finanz- und Wirtschaftsausschuss hiervon Kenntnis nehmen. 
 
B Lösung 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss nimmt den Projektabschlussbericht zur Umsetzung 
des Empfangs und der Bearbeitung von elektronischen Rechnungen (E-Rechnung) und den 
Magistratsbeschluss über die Erweiterung der Dienstanweisung „Finanzsoftware ProFiskal -
Mittelbewirtschaftung- für den Empfang und Bearbeitung einer elektronischen Rechnung“ zur 
Kenntnis. 
 
C Alternativen 
Keine. 
 
D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Die Vorlage entfaltet keine finanziellen Auswirkungen. 
 
Anhaltspunkte für weitere Auswirkungen nach § 35 Abs. 2 Satz 2 der Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung sind der Stadtkämmerei nicht bekannt. 
 
E Beteiligung / Abstimmung 
Keine. 
 
F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Die Vorlage ist für die Öffentlichkeit geeignet und wird über das zentrale elektronische 
Informationsregister der Öffentlichkeit zugänglich gemacht. 
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G Beschlussvorschlag 
Der Finanz- und Wirtschaftsausschuss nimmt den Projektabschlussbericht zur Umsetzung 
des Empfangs und der Bearbeitung von elektronischen Rechnungen (E-Rechnung) und den 
Magistratsbeschluss über die Erweiterung der Dienstanweisung „Finanzsoftware ProFiskal -
Mittelbewirtschaftung- für den Empfang und Bearbeitung einer elektronischen Rechnung“ zur 
Kenntnis. 
 
 
 
 
 
Neuhoff 
Bürgermeister 
 
 
Anlage:  Magistratsvorlage Nr. I/280/2022 - Erweiterung der Dienstanweisung 

„Finanzsoftware ProFiskal -Mittelbewirtschaftung- um den Empfang und die 
Bearbeitung einer elektronischen Rechnung“ (E-Rechnung) und 
Projektabschlussbericht 

 
 
 


